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Ein Leben für den Verein
Grafinger Fußballer trauern um Betreuer Hermann Knop

VON WOLFGANG HERFORT

Grafing – Wenn’s läuft, fragt
selten jemand, wer dafür ver-
antwortlich ist. Es wird als
selbstverständlich hingenom-
men. Wer dahinter steckt,
wird meist erst dann offen-
sichtlich, wenn es zu spät ist.
Denn es sind die Stillen, die
meist Großes bewirken. Einer
davon war Hermann Knop.
Er hat den Grafinger Fußball
in den vergangenen Jahrzehn-
ten wie kaum ein anderer mit
geprägt – auf seine Weise.
Still, aber stets energisch zu-
packend; kritisch, aber nie
verletzend; tatkräftig, ohne
aufdringlich zu sein. Und im-
mer zuverlässig.

Wenn Material fehlte,
Knop organisierte es, ein
Spielberichtsbogen zu kopie-
ren, Knop machte es. Unauff-

ter Bianca, „und Enkel Maxi-
minilian sein ganzer Stolz.“

Hermann Knop war Gra-
finger durch und durch. Spie-
ler, Trainer, später Betreuer.
Dass es einmal ohne ihn wür-
de gehen müssen, zeichnete
sich seit geraumer Zeit ab.
Die Krankheit hatte ihn fest
im Griff. Betreut von seinen
beiden Kindern und seiner
Ex-Frau Erika, verabschiede-
te sich Hermann Knop mit
nur 61 Jahren wie er gelebt
hatte: still. Aber die Lücke,
die er hinterlässt, ist gewaltig.
Das weiß der TSV Grafing
spätestens jetzt.

NACHRUF ..................................................................................................................................................................................................................................

fällig, effektiv. Als Betreuer
des TSV Grafing hat er meh-
rere Abteilungsleiter kommen
und gehen sehen. Er blieb,
war Teil des Teams. Keiner

war auch nur annähernd so
stolz wie er, im Kreise der
Mannschaft abgelichtet zu
werden. „Sein Leben war der
Fußball“, erinnert sich Toch-

Der Herr der Bälle. Wenn etwas rund um den Grafinger Fuß-
ball zu erledigen war, war auf Hermann Knop Verlass.FOTO: HW

Nicht hängen gelassen
SpVgg Höhenkirchen II –
TSV Moosach II 1:6
Mit einer tadellosen Leistung
beendete die zweite Mann-
schaft der Moosacher Kicker
die Saison in der C 6. Mit
spielerischen Akzenten und

einer kämpferischen Leistung
gewannen die Schützlinge
von Trainer Jürgen Werner in
Höhenkirchen. Im Endklas-
sement belegten die Moos-
acher Position fünf. Die Tore
zum 14. Saisonerfolg schos-

sen Bernard Bosnjakovic (2),
Andreas Blank, Andreas Le-
derer, Andre Kähm und An-
dreas Auert. hw

Moosach II: Dinglreiter, Simon, Boi, Blank,
Lederer, Weilhammer, Schlapat, Auert,
Lanzl, Kähm, Bosnjakovic, Werner

ASV gibt auf
Auflösung nach Gewinn der Meisterschaft

ASV Glonn –
TSV Haar 3:2
Siegessicher präsentierten
sich die als Spitzenreiter an-
gereisten Haarer Frauen vor
dem entscheidenden Spiel
um die Meisterschaft. „Die
hatten eine Menge gut ge-
launter Fans dabei“, sagte
ASV-Sprecherin Veronika
Lindner schmunzelnd: „Aber
wir haben ihnen den Spaß
gründlich verdorben.“ Nach
Toren von Denise Sinnemann
(2) und Melanie Kofler ging

der Kleinfeld-Titel an die
Glonnerinnen. Ein Wermuts-
tropfen störte die ASV-Meis-
terschaftsfeier. Denn ein
Glonner Frauenteam wird es
in der kommenden Saison
nicht mehr geben, wie Lind-
ner verkündete: „Wir müssen
leider aus Personalmangel die
Mannschaft auflösen. Der
Meistertitel ist für uns ein
krönender Abschluss.“ am

Glonn: Ma. u. Me. Kofler, Riedleder, D. u.
L. Sinnemann, Höher, Liebetrau, Lindner,
Hartdegen, Klinger.

FRAUENFUSSBALL – KLEINFELD ........................................

Endlich Ende
0:4 gegten Straubing – Aufsteiger Poing wird Dritter
TSV Poing –
VfB Straubing 0:4
Länger hätte die Saison nicht
mehr gehen dürfen. Schon
vor dem finalen Spieltag
musste TSV-Trainer Steffen
Lotz mit dem Verletzungpech
und den vielen Ausfällen klar
kommen. Sein Team kroch
auf dem Zahnfleisch daher
und kassierte zuletzt noch
zwei bittere Pleiten. Dem 1:8
bei Stern München folgte
noch ein 0:4 gegen Meister
VfB Straubing, der dem TSV

nicht nur eine negative Tor-
differenz (36:39) bescherte,
sondern auch den Heimnim-
bus durchbrach. Erstmals in
dieser Spielzeit und über-
haupt nach 27 Pflichtspielen
hintereinander zogen die
Poinger Frauen im Sportzen-
trum Kürzeren. Kurios: mit
der gleichen Tordifferenz wie
am 17. September 2008 (1:5
gegen SC Rechtmehring/BL).
Das Positive stand aber davor
fest: Der Aufsteiger beendet
seine Saison als Dritter. ola

FRAUENFUSSBALL – LANDESLIGA ...................................

Vorsprung verspielt
Grafing führt 3:0 und holt nur einen Punkt

SV Gartenstadt Trudering –
TSV Grafing 3:3
„Mit Platz fünf ist unser Mini-
malziel erreicht“, freute sich
Grafings Trainer Robert Ha-
seitl: „Den Grundstein zum
Remis legte die Mannschaft
mit einer bärenstarken ersten
Halbzeit.“ Mit einem 3:0-Vor-
sprung – Treffer von Steffi
Hoffmann (24.), Rogeane
Kerlin (28.) und Laura Kwan-
ka (40.) – gingen die Grafin-
ger in die Pause. Danach
übernahm Trudering die Re-

gie und glich zum 3:3 aus. Ei-
nige hochkarätige Chancen
von Lena Kinzner und Kwan-
ka wurden vergeben. Ein
Strafraumfoul an Steffi Hof-
mann blieb ungeahndet. „Ein
gerechtes Ergebnis zweier
gleich starker Mannschaften,
die sich auch im Spiel um die
Goldene Ananas nichts
schenkten“, so Haseitl. am

Grafing: M. Krecik, Daberger, Limberger,
Kerlin, Kinzner, S. Krecik, Hofmann, Di-
mov, Kwanka, Kasparbauer, Wisneth, Lo-
ber, Hessenberger, Krietemeier.

FRAUENFUSSBALL – KREISLIGA ........................................

Aufsteiger zu stark
BSG Markt Schwaben –
FC Ebersberg II 4:0
Bereits zur Pause führte der
Meister nach Toren von Tho-
mas Berger (3./43.) und Tors-
ten Döring (8,) mit 3:0 gegen
die ersatzgeschwächte Zweite

des FCE. In der zweiten Halb-
zeit kämpften die Gäste vor
100 Zuschauern zwar tapfer,
aber auf verlorenem Posten.
Mit 0:4 (erneut traf BSG-Ka-
pitän Berger, 80.) schaffte es
der „Club“ zumindest, die

Niederlage in Grenzen zu
halten. „Mehr war nicht
drin“, bekannte FCE-Funk-
tionär Günter Binder. Der
FCE musste sich im Endklas-
sement mit Platz zwölf zufrie-
den geben. hw
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SENIORENFUSSBALL
Das Finale
vor Augen
Die B-Seniorenkicker der
SG Anzing/Parsdorf und
der SG Grafing/Ebersberg
spielen am heutigen
Dienstag, um 19.30 Uhr
um den Einzug ins Finale
des Landkreispokals.
Schauplatz ist der Rasen
im Anzinger Sportzen-
trum. Der Sieger trifft am
Finaltag, 16. Juli, in Bruck
auf den Sieger der zweiten
Halbfinalpartie zwischen
der BSG Markt Schwaben
und dem SC Baldham-Va-
terstetten. am

Ein Punkt
für die SG P/O/M/K
Die C-Seniorenkicker der
SG Putzbrunn/Ober-
pframmern/Moosach/
Kirchseeon kamen im
Kreisliga-Heimspiel gegen
den FC Alte Heide/DSC
München nicht über ein
1:1 hinaus. Wie in der vo-
rangegangenen Heimpar-
tie wachten die Gastgeber
erst auf, als sie in Rück-
stand gerieten (14.). Es
dauerte aber bis zur 38.
Minute, ehe Robert Schulz
einen Steilpass von Hans
Lutz erlief und den FC-
Keeper zum 1:1 überwand.
Die größte Chance, noch
vor der Pause in Führung
zu gehen, ließ Franz Hein-
richsdobler ungenutzt ver-
streichen. Freistehend traf
er nur den Außenpfosten.
Auch im zweiten Durch-
gang gab’s ein munteres
Hin und Her. Allerdings
ohne Tore, so dass es beim
gerechten Remis blieb.
SG Oberpframmern: Eisenhofer, Bin-
der, Koniarczyk, Lutz H., Schulz, Pol-
itsch, Roth, Stroka, Janker, Hargasser,
Nadler, Heinrichsdobler, Walter.

FUSSBALL
B-Klasse 6
ASV Glonn II –
Heimstetten III 2:1
Gewohnt heimstark prä-
sentierte sich die Glonner
Fußballreserve im letzten
Spiel der Saison. 90 Minu-
ten gab die Mannschaft
um ASV-Spielertrainer
Ralf Schedlbauer den Ton
an. Nur die Chancenver-
wertung blieb mangelhaft.
Allein Uli Dauelsberg hät-
te mehrfach dafür sorgen
können, dass das Ergebnis
deutlicher ausgefallen wä-
re. So reichte es eben
„nur“ zu drei Treffern.
Denn neben dem 1:0
durch Markus Riedl (20.)
sorgte auch ein Glonner
für den Ausgleich. Max
Dauelsberg beförderte ei-
nen hohen Ball unglück-
lich ins eigene Tor (35).
Schedlbauer ließ aber den
Siegtreffer folgen (65.). Ein
gelungener Abschluss für
eine gute Saison, die der
ASV Glonn II auf Platz
sieben der B-Klasse 6 be-
endete.
Glonn II: Dauelsberg, Schedlbauer,
Stangl J., Zeller, Janker, Schubert,
Strugger, Donner, Riedl, C. Huber, U.
u. M. Dauelsberg, Burhenne, Zednik.

JUGENDFUSSBALL
Tabellennachbarn
überflügelt
Zu einem sicheren 5:1-Er-
folh kamen die Kirchseeo-
ner B-Juniorenkicker im
Heimspiel gegen den TSV
Haar. Bereits zur Pause
(3:) zeichnete sich der Er-
folg für die Schützlinge
von Helmut Krob und
Sepp Mayr ab. Die Treffer
schossen Korbinian Huber
(3) sowie Max Hotz (2).

„Nächstes Jahr versuchen wir
wieder den Aufstieg.“ hw

Kirchseeon II: Maric, Ortmann, Maier,
Hoppe, Gramüller, Bock, Hahne, Bier-
wirth, Weber, Caran, F. Feicht; Akrap, A.
Feicht, Mazure.
FC Ebersberg I: Kallweit, Bernhard, Bajra-
maj, Th. Binder, Müller, Wall, Lay, Ort-
mann, Greithanner, Krasniqi, Huber; :
Frank, Dimov, Ferralis.

tion einfach als „blöd“ be-
zeichnete. Kurz danach
machte der Kirchseeoner An-
dreas Weber mit dem 3:1 – ei-
ne Volley-Abnahme aus acht
Metern nach einem Lattenab-
praller – alles klar. Trotz des
eher mageren sechsten Plat-
zes kündigte Binder an:

schlug (65.). Dass nicht mehr
für die Gäste als der Ehren-
treffer raussprang, lag auch an
Rene Greithanner, der die
Aufholjagd mit seiner Gelb-
Roten Karten wegen Me-
ckerns deutlich erschwerte
(75.). Sehr zum Ärger von
FCE-Chef Binder, der die Ak-

bei blieb es allerdings nicht,
denn Akrap Stipe nahm in
der 60. Minute aus 18 Metern
Maß und traf zum 2:0.

Ebersberg schien wieder
ran zu kommen, als Ruzhdi
Krasniqi einen Weitschuss
auspackte, der zum 1:2 im
Kirchseeoner Kasten ein-

nem entscheidenden Vorteil
für die Gastgeber: Daniel
Feicht verwandelte die Vorar-
beit von Andreas Weber zur
ATSV-Führung (40.). „Immer
das Gleiche“, schimpfte FCE-
Abteilungsleiter Günter Bin-
der: „kurz vor der Pause kas-
sieren wir ein Gegentor.“ Da-

ATSV Kirchseeon II –
FC Ebersberg 3:1
Obwohl es für beide Seiten
um die sprichwörtliche Gol-
dene Ananas ging, boten die
Teams vor allen Dingen in der
ersten Halbzeit ein ausgegli-
chenes B-Klassenspiel auf se-
henswertem Niveau. Mit ei-

„Club“ kassiert zehnte Schlappe
FUSSBALL – B-KLASSE 6 ..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Chef unter der Haube
Aßling – Es dürften nur weni-
ge Aßlinger am Samstag über-
hört haben, dass etwas Gro-
ßes ansteht. Denn die Büch-
senberger Fußballer machten
lautstark darauf aufmerksam,
dass ihr Chef heiratet. Bereits
um 4 Uhr schossen sie das Er-
eignis an. Und damit es ein
zünftiger Einstieg in einen be-
sonderen Tag wurde, spielte
die Eichhofener Dorfmusik

auf und holte das Brautpaar,
Christian Stable und Monika
Gaßner, auch musikalisch
aus den Federn.

In der Aßlinger Kirche gab
sich das Paar dann das Ja-
Wort fürs Leben. In Kalten-
eck wurde anschließend mit
rund 150 Verwandten, Freun-
den, Arbeitskollegen und
Vereinsmitgliedern ausgelas-
sen gefeiert. hw

TSV ASSLING .......................................................................................

Spalier für Aßlings Fußballchef Christian Stable und Gattin. KN

Das Ziel der Emmeringer
Zweiten, auch am letzten
Spieltag siegreich vom
Platz zu gehen und Meis-
ter zu werden, wurde er-
reicht. Aber anders als
gedacht. Denn Gegner
Babensham III kam nicht.

VON ALOIS MOSER

Emmering – „Ist eigentlich
egal, so bekommen wir halt
die Punkte über das Sportge-
richt zugeteilt. Es ist nur scha-
de, dass unseren Fans ein
Schützenfest vorenthalten
wurde“, schmunzelte Emme-
rings Abteilungsleiter Florian
Kirschbaum.

Nach fünfjähriger Absti-
nenz gehören Emmerings Re-
servekicker nun wieder der
B-Klasse an. Die Daten über
die optimal verlaufene Saison
sprechen für das Team von
Co-Trainer Bastian Rauch
und Chefcoach Christian
Kramlinger: Mit fünf Punkten
Vorsprung vor Ramerberg II

Gegner kneift vor dem Meister
FUSSBALL – C-KLASSEN ...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Dusche für den Meister der C-Klasse 3: die Emmeringer Reserve wurde nur bei der Feier nass. Der Gegner trat nicht an. FOTO: JÜRGEN ROSSMANN

gens für die neue Saison beim
Spielgruppenleiter den An-
trag auf Zuteilung in eine der
räumlich nahe liegenden Ro-
senheimer Spielgruppen.

handeln momentan mit meh-
reren Kandidaten, eine Ent-
scheidung soll noch in dieser
Woche fallen“, sagte Kirsch-
baum. Der TSV stellte übri-

ner Photo-Collage, einem Ge-
schenkkorb und einem
Schnupftabak-Sortiment ver-
abschiedet. Wer Nachfolger
wird, ist noch offen. „Wir ver-

hältnis von 33:2 Treffern aus
den zwölf Heimpartien noch
aufgewertet. Im Rahmen der
Saisonabschlussfeier wurde
Christian Kramlinger mit ei-

sicherte sich der TSV den
Meistertitel. Die imponieren-
de Heimserie – kein Spiel
wurde verloren – wurde
durch ein traumhaftes Torver-


